
Spuren im Ostviertel Oktober 2021 

Ich hätte gar nicht gedacht, dass eine 

alte Kirchenbank so viele Reaktionen 

auslöst. Schon wenn wir die Bank auf 

Rollen durch die Innenstadt schieben, 

lächeln Viele und halten uns vielleicht 

für verrückt oder finden es zumindest 

etwas ungewöhnlich. 

Manche schauen neugierig oder fra-

gen ganz direkt, was das soll. Manche 

packen auch mit an. 

Gerade am Anfang, als die Bank noch 

keine festen Rollen hatte, ist sie öfters 

mal vom Rollbrett gerutscht, weil wir 

sie nur provisorisch befestigt hatten 

und nicht wussten, wie wir es besser 

machen können. Da hat auch die 

Polizei mal mitgeholfen und direkt 

von eigenen Erfahrungen mit Kirche 

gesprochen, z.B. von schönen Erinne-

rungen an die Zeit auf einer Kloster-

schule. 

Am Samstag lachte ein Mann laut los 

und rief: „Die haben ja den Beicht-
stuhl geklaut!“ Darüber haben wir 
dann länger gelacht, vor allem als wir 

das ein zweites Mal zu hören beka-

 Ver*rückt – Kirche an die frische Luft  
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men von einer Gruppe Männer aus 

einem Kölner Karnevalsverein, die an 

einer Stadtführung teilnahmen. 

Mittlerweile mag ich unsere Bank, sie 

ist sperrig, hat ein paar Macken und 

wer weiß, wie lange sie noch hält. 

Aber sie bewegt sich, ist mittendrin 

und immer da, wenn mal jemand ste-

hen bleibt und etwas sagen möchte. 

Sie trägt unser Gästebuch, in das im-

mer mal wieder jemand reinschreibt, 

vor allem nach längeren Gesprächen. 

Wenn wir neben unserer Kirchenbank 

stehen, dann sind wir meistens froh 

und zuversichtlich, gespannt, was 

wohl kommen mag und werden fast 

immer positiv überrascht. Selbst, 

wenn wir mal nicht einer Meinung 

sind, aber oft führen die Gespräche 

auf beiden Seiten zum Nachdenken.  

 

Und so bleibt immer etwas da - eine 

Begegnung, ein Satz, ein Lächeln - und 

schmückt unsere Bank, so dass ich sie 

jedes Mal mit neuen Augen sehe. Ge-

startet ist das Projekt der mobilen 

Kirchenbank erst einmal nur mit der 

Kirchenbank als Symbol, Symbol für 

eine Kirche, die an die frische Luft 

geht. Und jetzt wundert es mich doch, 

was passiert, wenn ein Symbol kein 

Symbol bleibt, sondern Wirklichkeit 

wird, lebt und sich bewegt, auch 

wenn das manchmal ganz schön um-

ständlich und anstrengend ist. 

All das lässt mich zuversichtlich sein, 

zuversichtlicher als vorher, als unsere 

Kirchenbank noch drinnen stand und 

keine Rollen hatte.  

 

Yasmin Raimundo Ochoa  (PR) 

Weltmissionssonntag 2021 
„Lasst uns nicht müde werden, das 
Gute zu tun“  
 

Das Wort, das Paulus an die Gemein-

den in Galatien schrieb, (Gal 6,9) ist 

das Leitwort zum Monat der Weltmis-

sion 2021. Lasst uns Gutes tun: da-

mals wie heute die Aufforderung zu 

einem Leben in Geschwisterlichkeit. 

Es gehört Mut dazu, auf Menschen 

zuzugehen und Brücken zu bauen. 

Die missio-Aktion zeigt am Beispiel 

von Nigeria, was möglich ist, wenn 

Menschen aus diesem Geist heraus 

handeln. Die Menschen in dem west-

afrikanischen Land sind stark gezeich-

net von der Coronapandemie. Armut 

und Jugendarbeitslosigkeit nähren 

Gewalt und religiösen Fundamentalis-

mus. Entführungen und Anschläge 

säen Furcht und Misstrauen. Staats-

versagen und eine schlechte Regie-

rungsführung, die den Menschen kei-

nerlei Sicherheit oder Zukunftsaus-

sichten bietet, sind ein Nährboden für 

religiösen Extremismus. 
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In dieser explosiven Gemengelage 

setzt die katholische Kirche auf den 

Dialog. Gemeinsam mit ihren muslimi-

schen Partnern macht sie deutlich, 

dass Gewalt im Namen Gottes dem 

Wesen der Religion zutiefst wider-

spricht. Die katholische Kirche in Nige-

ria zeigt im Alltag, dass Gottes Liebe 

allen Menschen gilt. Angehörige ver-

schiedener Religionen arbeiten in den 

missio-Projekten zusammen, von de-

nen Menschen unabhängig von ihrer 

religiösen Zugehörigkeit profitieren. 

Der Weltmissionssonntag ist die größ-

te Solidaritätsaktion der Katholiken 

weltweit. Sie wird im Auftrag des 

Papstes durchgeführt. Fast die Hälfte 

der weltweit rund 2.500 Diözesen der 

katholischen Kirche befindet sich in 

Regionen, die wie der Norden Nigeri-

as zu den ärmsten der Welt gehören. 

Mehr als 100 päpstliche Missionswer-

ke sammeln am Weltmissionssonntag 

auf allen Kontinenten für die soziale 

und pastorale Arbeit der Kirche. Die 

Kollekte zum Weltmissionssonntag 

fließt in einen globalen Solidaritäts-

fonds der Päpstlichen Missionswerke.  

Bitte helfen Sie mit am 24. Oktober 

2021. 

 

Pfarrer Ruprecht van de Weyer  

Pfarrvikar  

Neues aus der OT  Josefshaus 
 

In den Sommerferienspielen haben 

wir mit den Besucher*innen ein viel-

fältiges Programm auf die Beine ge-

stellt. Vom Freispielen bis hin zu 

Gruppenaktivitäten war alles dabei. 

Das Highlight der 1. Woche war das 

Schwimmen in der Osthalle. Endlich 

konnten wir alle zusammen wieder 

plantschen und nass werden. Neben 

vielen sportlichen Aktivitäten gab es 

auch einige Kreativangebote wie z. B. 

Action Painting. Das Highlight der 2. 

Woche war der Ausflug zur Laserzone 

in Würselen. Der krönende Abschluss 

der Ferienspiele war der letzte Tag. 

Am Lagerfeuer haben wir gemeinsam 

gegessen, getanzt, gelacht und uns 

eine Diashow der schönsten Momen-

te der gesamten Ferienspiele ange-

schaut.  

Alles in allem waren die Ferienspiele 

ein voller Erfolg und alle hatten viel 

Spaß & eine tolle Zeit. 

Zurzeit haben wir wieder regelmäßig 

geöffnet. Möchtest du dich anmel-

den? Schreib uns oder ruf an unter: 

015738330250, 01738330251 oder 

per Instagram: otjosefshaus 

 

Amine Müller 

Praktikant in der OT Josefshaus 

Kinderkirche im Oktober  
 

Ab jetzt findet immer am 1. Sonntag des Monats um 9.45 Uhr während des Sonntags-

gottesdienstes die Kinderkirche in der Fronleichnamskirche statt. Wir beginnen ge-

meinsam in der Kirche und gehen zwischen Lesungen und Vaterunser bei schönem 

Wetter in den Pfarrgarten. Herzliche Einladung an alle Kinder und Familien!  

Nächster Termin: Sonntag, 3. Oktober 
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Bald geht's los  
Vorbereitung auf die Erstkommunion  

 

Die Briefe sind verschickt, der Eltern-

abend mit Infos und Terminen zur 

Erstkommunion-

vorbereitung hat 

am 29.9. stattge-

funden. Für die 

Anmeldung gibt 

es noch zwei 

weitere Möglich-

keiten: am Mittwoch, 6.10, oder Don-

nerstag, 7.10, je von 16-18 Uhr in der 

Fronleichnamskirche.  

 

Yasmin Raimundo Ochoa  

Pastoralreferentin 

Familien - Freizeitangebot  
In unserer Gemeinde möchten wir ab 

Oktober ein neues Projekt für Eltern 

und Kinder starten. 

Wir wollen zunächst bis zum Ende des 

Jahres jeden 3. Samstag im Monat 

von 14:30 Uhr bis 17 Uhr gemeinsam 

eine schöne Zeit mit 

euch verbringen. Zu-

sammen basteln, ma-

len, quatschen und 

Kekse essen. Für die 

Großen gibt es Kaffee 

und die Kleinen Ka-

kao.  

Damit wir uns alle 

gegenseitig schützen, gelten auch hier 

für die Erwachsenen die 3G-Regeln.  

Wir freuen uns, euch am 16.10.2021 

um 14:30 Uhr im Josef:a Eck (Ecke 

Stolbergerstr/Josefsplatz) zu sehen. 

 

Carolin Just und Birgit Fofana 

(Pfarreirat) 
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Grenzgang 
 

"Wenn es in Paris regnet tropft, es auf 

Kelmis." Man kann kaum poetischer 

über die Geschichte des deutsch-

belgischen Grenzgebietes schreiben 

als David Van Reybrouck. Dem wollen 

wir nachgehen. Einen Weg bestreiten, 

dazu Impulse hören. Am Samstag, 

dem 16. Oktober wollen wir die span-

nende Geschichte und Umwelt im 

deutsch-belgischen Grenzgebiet er-

laufen. Wir werden einen ca. 1,5 bis 2 

stündigen Spaziergang in unsere 

Nachbargemeinde Kelmis machen. 

Aufbruch und Ende sind am Parkplatz 

am Casino-Weiher in Kelmis, leicht zu 

erreichen mit der Busline 24, Halte-

stelle SADAR. Wir starten dort um 

14:30h. Sie brauchen gute Laune und 

festes Schuhwerk. 

 

Josef:a Eck 
 

Wir wollen uns auch im Oktober tref-

fen und austauschen in gemütlicher 

Atmosphäre. 

Alle sind herzlich eingeladen in die 

Gemeinderäume am Josefsplatz. 

Wir  beachten dabei natürlich die 

3-G Regeln. 

Wir freuen uns auf Sie / Euch : 

am Donnerstag, 7.10. und 

am Montag 18.10 sowie 

Mittwoch  27.10. 

 

Ihr Pfarreirat + Markus Schenck (GR) 
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Leben und Sterben 

mitten unter uns 
  

Nüchtern, tragisch und voller Drama-

tik ist die Nachricht vom Sterben un-

seres „Nachbarn“ Herrn Hans 
Herkrath am 21. August 2021. Groß 

ist der Verlust für seine Frau, die bei-

den Töchter mit ihren Familien, Ver-

wandte und Freundeskreis. Darüber 

hinaus auch für uns als Pfarrgemeinde 

und darin dem Kirchenvorstand. 

  

Mit der Fusion der beiden Pfarren St. 

Josef und Fronleichnam zum 

01.01.2005 lernten wir uns näher ken-
nen, als es darum ging, die Räte neu 

zu besetzen. Herr Herkrath, der zuvor 

schon zum Kirchenvorstand der Pfarre 

St. Fronleichnam gehörte, kandidierte 

nun für die große neue Gemeinde. In 

diesen fast 16 Jahren zogen wir, auch 

mit gewachsener Sympathie, an ei-

nem Strang, wo es darum ging, die 

äußeren und inneren Werte der Pfar-

re zu erhalten bzw. zu verbessern. So 

wurde mit seiner Stimme aus dem 

Gotteshaus St. Josef die bundesweit 

erste Grabeskirche, die Bücherinsel 

verlegt vom Adalbertsteinweg zum St.

-Josefs-Platz, im Tempel St. Fronleich-

nam die Heizung erneuert, die Orgel, 

Kreuzweg, Taufstein und Außenwän-

de renoviert und repariert. Auch wur-

de der Holzwurm bekämpft und klei-

nere und größere Schäden in unseren 

Immobilien behoben. 

  

Besonders herausstellen möchte ich 

seine persönlichen Einsätze, Arbeiten, 

wenn es z.B. darum ging, den Küster 

zu vertreten, die Kirche zu reinigen 

oder für das äußere Umfeld der Kir-

che zu sorgen; er war stets dabei, 

wenn es darum ging das Pfarrfest zu 

gestalten, die Weihnachtsbäume auf-

zustellen usw. 

Mit seiner Familie wohnte er im 

Schatten der Fronleichnamskirche, 

war stets pünktlich zur Stelle, nicht 

ohne Humor und, soweit ich das beur-

teilen kann, ein Familienmensch; ein 

Freund der gottesdienstlichen Liturgie 

und den Menschen gegenüber ehr-

lich, heiter, offen. 

  

Wir vermissen Dich sehr, lieber Hans 

Herkrath! 

  

Peter Hermanns (KV) 

  

 

 

Nachruf  
 

Aus der AZ erfahre ich, dass Wolfgang 

Rossbroich verstorben ist. 

 

Er war viele Jahre stellv. Vorsitzender 

des Kirchenvorstandes und führte das 

Amt bis zur Auflösung im Jahr 2003. 

Das war eine schwere Aufgabe. 

 

Der allseits beliebte Pfarrer Dr. Lam-

bert Drink verabschiedete sich 1990 

in den Ruhestand. Sein Nachfolger 

Peter Kreuzer hatte es schwer für sich 

und seine  Arbeit in den verschiede-

nen Gremien der Pfarre Anerkennung 

zu  erreichen,  weil er zugleich als 

Pfarrer in St. Fronleichnam und in St. 

www.st-josef-und-fronleichnam.de 
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GdG-Ratswahlen und 

Pfarreiratswahlen 
 

Der GdG-Rat nimmt die Pastoral der 

Gemeinschaft der Gemeinde Aachen 

Ost/Eilendorf („St. Josef und Fron-
leichnam“ und „St. Serverin“) als Gan-
zes in den Blick. So gehören zu den 

Aufgaben u. a. die aufmerksame 

Wahrnehmung der Lebens- und Ar-

beitsbedingungen der hier lebenden 

Menschen , die Anpassung und Über-

arbeitung der Pastoralkonzepte, die 

Festlegung der Gottesdienstordnung 

und die Stärkung des pastoralen Le-

bens in den Pfarreien durch Förde-

rung der Bildung der Pfarreiräte. 

Am 7. und 8. November 2021 werden 

GdG– und Pfarreiräte gewählt. 

Wir wählen 8 Mitglieder: jeweils bis 

zu vier aus jeder Pfarrei. 

Bei uns wird die Mitverantwortung 

zudem durch gewählte Pfarreiräte 

wahrgenommen. Sie tragen Sorge für 

das pastorale Leben in unserer Pfar-

rei. 

 

Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte 

den Aushängen oder der homepage. 

 

Laila Vannahme 

Josef bestellt wurde mit dem Ziel der 

Zusammenlegung. Der KV mit Herrn 

Rossbroich stand häufig zwischen den 

Fronten und musste die Wogen glät-

ten. Diese Mühen waren häufig - aber 

nicht immer-  mit Erfolg gekrönt. 

 

Das von der Pfarre St. Josef betriebe-

ne Altenheim “Marien Linde“ in der 
Eifelstraße entsprach nicht mehr mo-

dernen Erfordernissen für Wohn- und 

Pflegebedürfnisse der Bewohner. Der 

KV hat, angetrieben von Herrn 

Rossbroich  und in Absprache mit 

dem Leiter Herrn Ditscheid, die auf-

wendige Modernisierung im Juni 2002 

zu einem guten Ende gebracht. 

 

Ein 2. Bauobjekt in dieser Zeit unter 

Führung des KV durch Herrn 

Rossbroich war die Sanierung des 

Kindergartengebäudes in der 

Holsteinstr. Diese wurde zwar ordent-

lich fertiggestellt, führte aber in Bezug 

auf die Kostenabrechnung  zu einem 

Desaster. 

 

Diese Mängel und mehrere andere 

führten schlussendlich zur Entschei-

dung des Bischöflichen Generalvikari-

ats, den KV in 2003  aufzulösen. 

 

Trotz diesen schlimmen Endes danke 

ich Herrn Wolfgang Rossbroich für 

seinen Einsatz in der Führung des KV 

St. Josef  als stellvertretender Vorsit-

zender über viele Jahre. 

 

Heinz Ludwig Ritter  

(ehemaliges KV-Mitglied St. Josef) 
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Erntedankgottesdienst 
am Sonntag, 3. Oktober 

 

Dieser Gottesdienst wird wieder be-

sonders gestaltet, und wir sammeln 

haltbare Lebensmittel, damit unsere 

OT Josefshaus hiermit gemeinsame 

Abendessen mit den Kinder und Ju-

gendlichen zubereiten kann. 

 

Wir danken allen, die haltbare Le-

bensmittel mitbringen und spenden. 

Es tut sich was 
 

Nach den Freitags-Gottesdiensten in 

der Grabeskirche treffen sich alle, die 

mögen, „auf einen Kaffee“ im Josef:a 
Eck (Ecke Stolbergerstr/Josefsplatz). 

 

Die herzliche 

Einladung er-

folgt jeweils 

zum Ende der 

Gottesdienste. 
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Kirchenmusik im Oktober 
  

Sonntag, 03. / 10. / 17. 2021, 9.45 Uhr 

Orgelnachspiele: Verschiedene Orgel-

werke / Improvisationen 

  

Sonntag, 24.10.2021, 9.45 Uhr 

Orgelnachspiel: Prelude cis-moll 

(Sergei Rachmaninow) 

  

Sonntag, 31,10.2021, 9.45 Uhr 

Orgelnachspiel: Finlandia (Jean Sibeli-

us) 

  

Kalle Engelen  

 

Requiem 
am Allerseelentag in der 

Grabeskirche  

Zum Requiem am 2. November 2021 

um 18 Uhr in die Grabeskirche laden 

wir schon jetzt herzlich ein und hof-

fen, dass dieser schon zur guten Tra-

dition gewordene Gottesdienst in 

diesem Jahr wieder stattfinden kann. 

In der Lokalpresse und auf unserer 

Homepage würden wir eventuelle 

Änderungen kurzfristig bekannt ge-

ben und bitten um die Einhaltung der 

jeweils geltenden Hygienebestim-

mungen.  

 

Ursula Heck  (PR) 

Willkommen 
 

Seit dem 1. September 2021 ist Astrid 

Just als Koordinatorin in Teilzeit für 

den Kirchengemeindeverband (KGV)

Aachen-Ost/Eilendorf und die Pfarre 

St. Severin tätig.  

Der bisherige Koordinator des KGV 

und Verwaltungsmitarbeiter in St. 

Severin Norbert Delheid geht in den 

wohlverdienten Ruhestand . 

Wir danken ihm für seinen langjähri-

gen, engagierten und kompetenten 

Einsatz und freuen uns, dass wir mit 

Frau Astrid Just eine motivierte und 

fachlich qualifizierte neue Mitarbeite-

rin gewinnen konnten. Wir heißen Sie 

herzlich willkommen und  

bitten Gott um seinen Segen für ihren 

Dienst.  

 

Pfr. Alexius Puls, stellv. Vorsitzender 

des Kirchengemeindeverbandes Aa-

chen-Ost/Eilendorf 

 

 

Ich bin 42 Jahre alt und lebe 

mit meinem Mann und un-

seren beiden Kindern (3 und 

9 Jahre) im Stadtteil Brand.  

Von Beruf bin ich Diplom-

Kauffrau. Nach dem Studi-

um war ich viele Jahre als 

Referentin in verschiedenen 

Abteilungen eines Immobilienkon-

zerns tätig. Jetzt, nach der Elternzeit 

mit meiner jüngsten Tochter, freue 

ich mich über einen Neuanfang und 

bin gespannt auf die Tätigkeit als Ko-

ordinatorin. 

 

Astrid Just 
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Eucharistiefeiern 
 

in der Grabeskirche St. Josef 

freitags um 9 Uhr 

zum Gedenken der Toten 
 

in der Fronleichnamskirche 

sonntags 9.45 Uhr 

 

 

Wortgottesfeiern 
 

in der Fronleichnamskirche 

mittwochs 9 Uhr 
 

im Haus Marien Linde, 

Eifelstr. 27 

dienstags 15.30 Uhr  
 

Seniorenresidenz bonafide 

Steinkaulstraße 54 

3. Donnerstag um  11.00 Uhr  
 

AWO Seniorenresidenz 

Kennedypark, 

Elsassstraße 78-80 

2. Donnerstag um 16.00 Uhr 
 

Fauna, Stolberger Str. 23 

2. Donnerstag um 14.30 Uhr  

Möchten Sie Ihr Kind tau-

fen lassen?  
 

In der Regel feiern wir die Tau-

fe Sonntag um 11 Uhr. Eine 

Taufe innerhalb der Gemeinde-

messe um 9.45 Uhr ist auch 

möglich. Bei Interesse oder für 

die Taufanmeldung wenden 

Sie sich bitte ans Pfarrbüros: 

501041 

 

Es sind verstorben: 
 

+ Norbert Beuerlein, 70 Jahre 

+ Hans Herkrath, 80 Jahre 

+ Hans-Werner Capellmann, 

   85 Jahre 

+ Urszula Waliszweska, 

    65 Jahre 

+ Josef Houck, 97 Jahre 

 

Herr, gib unseren Verstorbenen 

die ewige Ruhe. Und das ewige 

Licht leuchte ihnen. Lass sie 

leben in Frieden. Amen 
 

 
 
 

 
 

Impressum: Pfarrbrief St. Josef und Fronleich-
nam mit monatlicher Herausgabe (800 Stück) 
Redaktion: B. Baumann, L. Vannahme. 

Namentlich gekennzeichnete Artikel sind nicht 
unbedingt Meinung der Redaktion. Die Redak-
tion behält sich das Recht vor Artikel zu kür-

zen.  

www.st-josef-und-fronleichnam.de 
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Spendenkonto IBAN: DE26 370 601 93 100 1015 113 - BIC: GENODED1PAX 

 Kontakte:                                          pfarrbuero@st-josef-und-fronleichnam.de 
 
 Pfarrbüro: Leipziger Str. 19 
 Tel. 50 10 41 - Fax 160 29 80 
 Öffnungszeiten: 
 Mo: 11 - 12 Uhr 
 Di und Fr: 14 - 15 Uhr 
 
 Frank Hendriks, 
 Pfarradministrator 
 
 Ruprecht van de Weyer 
 Pfarrvikar (GdG) 
   Tel. 40102590 
 
    Christel Gilliam, Verwaltung 
 Tel. 50 10 41 
 

Yasmin Raimundo (PR) 
Tel: 912 64 947 
und 01520-6097021 
 
Ursula Rohrer (GR)
Caritassprechstunde 
Tel. 160 29 97 
 
Markus Schenck (GR) 
Tel. 50 10 42 
  

Karlheinz Engelen 
Kirchenmusiker 
Tel. 51 45 14 
 
 

Für den Pfarreirat: 
Uschi Brodda, Birgit Fofana, 
Ekkehard Höhl, Laila Vannahme 
 
Für den GdG-Rat: 
Manuela Emonds-pool, 
Laila Vannahme 
 
Für den Kirchenvorstand und KGV: 
Peter Hermanns, Frank Kreß 
 
Präventionsfachkraft 
Laila Vannahme 
praevention@st-josef-und-
fronleichnam.de 

Termine 

So 03.10.    9.45 h Hl. Messe mit Kinderkirche 

                                 (Erntedankfest) 
Mi 06.10.    16-18 h Anmeldung Erstkommunion 
                                   in der Fronleichnamskirche 

                     19.30 h Pfarreiratssitzung, OT Festsaal 
Do 07.10.    16-18 h Anmeldung Erstkommunion 

                                    in der Fronleichnamskirche 
                     17.00 h Totengedenkgottesdienst 
                                    Grabeskirche St. Josef 

                     19.00 h Treffen im Josef:a Eck 
                      Ecke Stolbergerstr/Josefsplatz)                

So 10.10.     9.45 h  Hl. Messe 

                      11.00 h Tauffeier 
Sa 16.10.     14.30 h Familien-Freizeitangebot im Josef:a Eck 

                      (Ecke Stolbergerstr/Josefsplatz) 

So 17.10.      9.45 h Hl. Messe 
Mo 18.10.    19.00 h Treffen im Josef:a Eck 

So 24.10.      9.45 h Hl. Messe  
Di 26.10.      19.00 h KV-Sitzung, Grabeskirche 
Mi 27.10.     19.00 h Treffen im Josef:a Eck 

So 31.10.      9.45 h Hl. Messe 

Mo 01.11.    9.45 h Hl. Messe (Allerheiligen) 

Di 02.11.      18.00 h Requiem in der Grabeskirche 
 

Die Situation bezüglich der Coronavirus-Pandemie beeinträch-
tigt weiterhin unser Gemeindeleben.  

 
Bitte beachten Sie dazu aktualisierte Informationen an den 
Aushängen (Schaukasten an der Fronleichnamskirche, Grabes-
kirche St. Josef und OT Josefshaus)  und der Homepage. 

 
Veranstaltungen Dritter (Vermietung OT) sind nicht  möglich.  
 

Für unserer Altenheim Haus Marien Linde gilt: Die Gottes-
dienste in der Kapelle im Haus Marien Linde am Samstagnach-
mittag fallen bis auf Weiteres aus. 

Die Angebote Altentagesstätte finden in eingeschränktem 

Mitarbeiter/innen  und Einrichtungen 

Pro Futura Montessori Kinderhaus 
St. Fronleichnam, Schleswigstr. 3 

Maria Schorn, Tel. 50 44 73 
 
Inklusive Kindertagesstätte St. Josef, 

Holsteinstr. 5a 
Doris Noteborn, Tel: 51 15 59 
 
Inklusives Familienzentrum Schikita,  

Scheibenstr. 11 
Doris Noteborn, Tel. 413 61 30 
 

OT Josefshaus, Kirberichshofer Weg 6a 
Stefan Brandtner, Tel. 50 22 09 
 
Haus Marien-Linde, Eifelstr. 27 

Walter Ditscheid, Tel. 900 31  30 
 
Grabeskirche St.. Josef, St.-Josefs-Platz 1 

Edith Bircken, Tel. 50 10 40 
 
Bestattungskultur und Trauerpastoral 

Stolberger Str. 2 
Ursula Heck, Tel. 51 00 15 03 
 
Caritas-Referat „Ehrenamt-Familie-Migration“, 
Scheibenstr. 16, Ralf Bruders, Tel. 949 27 27 
 
Anlaufstelle der KAB für arbeitslose Menschen 

St.-Josefs-Platz 3, Erika Lieber, Tel. 5100 07 55 
 
Pastoral in der Arbeitswelt 
Beratung für erwerbstätige Menschen, 

Ursula Rohrer, Leipziger Str. 19, Tel. 160 29 97 
 
Seniorenarbeit: nn 


